
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie 

“AD-HEARING“
Demenzprävention durch Verbesserung der 

Hörgeräteversorgung

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,
Klinik für HNO

Dr. M. Abdel-Hamid, Dr. C. Bartels, 
PD Dr. M. Belz, PD Dr. P. Heßmann, 
Prof. Dr. N. Strenzke, R. Kühler



Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie 

PROJEKT “AD-HEARING“

ADherence to and adjustment of HEARING aids 
in clinical routine care as preventive dementia 

strategy: improvement of cognition and well-being
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DEMENZ

KOGNITIVE DEFIZITE

Erhöhter kognitiver Load:
Umverteilung kognitiver Reserven für Prozessierung auditiver Stimuli

Vermehrte
Höranstrengung

HÖRMINDERUNG

Depression,
Ängste

Sozialer
Rückzug

Raschere
kognitive Ermüdung

Nach Völtel et al, HNO 2020

Strukturelle Veränderung des Gehirns
und kortikale Reorganisation
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HÖRVERLUST
und seine Folgen
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Einführung

 Demographischer Wandel,
steigende Lebenserwartung

 Zunahme altersbedingter Erkrankungen
 Zunahme Demenzbetroffener (1.7 Mio. in D, 46.8 Mio. weltweit)

 Erhöhte Multimorbidität
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Einführung

 Neben kognitiven Einschränkungen treten im höheren 
Lebensalter ebenso zunehmend sensorische Defizite wie 
Hörminderungen auf. 

 ca. 360 Mio. Menschen weltweit mit Hörbehinderung
(Olusanya et al, 2014) 

 Anteil Schwerhöriger (von Gablenz & Holube, 2015) 

 6. Lebensdekade: 20,3% 
 7. Lebensdekade: 42,2 %
 8. Lebensdekade: 71,5%.
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Livingston et al, Lancet 2017

Ansatzpunkte
zur (Sekundär-)Prävention
der Demenz
im Lebensverlauf
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HÖRMINDERUNG
als potentiell modifizierbarer Risikofaktor
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Einführung

 Leichte Formen von Hörminderung:
Deutlich erhöhtes Langzeitrisiko für die Entwicklung kognitiver
Defizite bzw. Demenz (Livingston et al, 2017; Loughrey et al, 2018)

► Kompensation des altersbedingten Hörverlustes könnte…
 …das soziale, emotionale und kognitive Funktionsniveau 

verbessern 
 …Lebensqualität erhalten (Fortunato et al, 2016; Mamo et al, 2018)

► ABER unzureichende Forschungslage!
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Das Projekt AD-HEARING
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Hörgeräteversorgung
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Kontrolle des 
Anpass-Erfolgs

Untersuchung, Hörtest
vergleichende Anpassung (mit Nachanpassungen) von 

mindestens 3 verschiedenen Hörsystemen
Kontrolle des Anpass-Erfolgs

Untersuchung, Hörtest, 
Ausstellung einer Hörgeräte-

Verordnung 

Abb.: Fa. Kind, Vitakustik 

HNO-Ärzt*innen

Hörgeräte-
Akustiker*innen
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Hörgeräteversorgung
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Kontrolle des 
Anpass-Erfolgs

Untersuchung, Hörtest
Ausstellung einer Hörgeräte-

Verordnung 

Abb.: Fa. Kind, Vitakustik 

AD-HEARING
• Studienteilnahme 

(PSYCH)
• bei Bedarf zusätzliche 

audiologische Beratung 
(HNO)  

HNO-Ärzt*innen

Hörgeräte-
Akustiker*innen

Untersuchung, Hörtest
vergleichende Anpassung (mit Nachanpassungen) von 

mindestens 3 verschiedenen Hörsystemen
Kontrolle des Anpass-Erfolgs
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Begleit-/Versorgungsforschung
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Endpunkt Testverfahren

Kognition Consortium to Establish a Registry for Alzheimer’s
Dementia (CERAD-plus), Zahlenspannen der Wechsler
Memory Scale (WMS-IV)

Psychische Belastung Symptom-Checklist-90®-Standard (SCL-90®-S)

Lebensqualität Euro-HRQoL (EQ-5D)

Depressivität Geriatric Depression Scale (GDS)

Soziale Isolation Lubben Social Network Scale (LSNS-6)
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Hauptfragestellungen

 Ermittlung des Anteils hörgeminderter Patient*innen mit 
kognitiven Beeinträchtigungen, inkl. Ausmaß und Art dieser 
Beeinträchtigungen

 Nähere Charakterisierung des Anteils hörgeminderter 
Patient*innen mit psychischen Beeinträchtigungen
(psychische Belastung, reduzierte Lebensqualität, Depressivität, soziale Isolation)

 Untersuchung des Effekts einer auditiven Erstversorgung bzw. 
verbesserten auditiven Versorgung auf kognitive und 
psychische Parameter i.S. einer Demenzprävention 
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Übergeordnete Ziele

 Verbesserung der sektorenübergreifenden Versorgung 
mit frühzeitiger Inanspruchnahme entsprechender 
Versorgungsstrukturen 

 Verbesserte Psychoedukation hörgeminderter 
Patient*innen zu Auswirkungen von Höreinschränkungen 
auf die kognitive Leistungsfähigkeit und das psychische 
Befinden
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Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Dr. Mona Abdel-Hamid
Supervision, Beratung Betroffener (Psyche),
Optimierung psychische Versorgung
Netzwerkarbeit

Dr. Claudia Bartels
Hauptinitiatorin des Projekts
Supervision, Demenzdiagnostik,
Öffentlichkeitsarbeit

PD Dr. Philipp Heßmann
Versorgungsforschung,
Netzwerkarbeit, Datenauswertung

PD Dr. Michael Belz
Statistische Begleitung,

Datenauswertung

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Prof. Dr. Nicola Strenzke und Robert Kühler
Beratung Betroffener (Hörgeräte)
Optimierung Hörgeräteversorgung
Netzwerkarbeit
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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